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Geiger siegt vor Schlierenzauer, Freitag wird Dritter

Sommerskispringen. Mit Sprüngen auf 106 und 99 Meter 
sicherte sich Karl Geiger den Sieg beim zweiten Einzelspringen
im Rahmen des diesjährigen Rothaus FIS Grand Prix in 
Hinterzarten. Der Oberstdorfer setzte sich gegen die 
Konkurrenz durch und krönte damit einen perfekten Tag für die 
deutschen Skispringer. 
Wenige Stunden zuvor war Geiger schon Teil des siegreichen 
Quartetts bei der Mixed-Entscheidung. "Es ist extrem gut 
gelaufen dieses Wochenende. Das freut mich natürlich sehr", 
jubelte Geiger im Anschluss.
Mit insgesamt 253,6 Punkten setzte sich der Vize-Weltmeister 
gegen Rekord-Weltcupsieger Gregor Schlierenzauer durch, der
mit 105 und 98,5 Metern (253,2 P.) bestätigen konnte, dass er 
sich auf dem Weg zurück zur Weltspitze befindet. Der Sachse 
Richard Freitag komplettierte das Podium mit Weiten von 103,5
und 97,5 Metern (248,7 P.).

Auch aus mannschaftlicher Hinsicht war es ein 
ausgezeichnetes Ergebnis für die Mannschaft von Neu-
Bundestrainer Stefan Horngacher. Neben Geiger und Freitag 
landete bei einsetzendem Regen im Hochschwarzwald auch 
der 19-jährige Constantin Schmid (6.) unter den Top Ten. 
Weitere Grand-Prix-Punkte sammelten außerdem Stephan 
Leyhe (14.), Markus Eisenbichler (21.) und Martin Hamann 
(28.).
"Wir haben zwei Siege an einem Tag geholt, das ist eine super 
schöne Sache. Jetzt legen wir eine Woche Heimtraining ein, 
danach geht's nach Courchevel", kommentierte Bundestrainer 
Horngacher.

Der Slowene Peter Prevc belegte auf der Adlerschanze den 
vierten Platz, gefolgt von Teamkollege und Qualifikationssieger 
Ziga Jelar (5.). 

Zu einem emotionalen Höhepunkt kam es in der Pause 
zwischen den beiden Wertungsdurchgängen mit dem 
Abschiedssprung von Andreas Wank. "Jetzt wartet eine neue 
Karriere auf mich", sagte der Team-Olympiasieger von 2014 
unter lautstarkem Beifall der zahlreichen Zuschauer. 
Der Rothaus FIS Grand Prix 2019 geht somit erfolgreich für 
Veranstalter, Athleten und Fans zu Ende. 

Mit freundlichen Grüßen

Sophie Hargesheimer 
OK Hinterzarten 


